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Stadtpfad

Der Stadtpfad führt an über 30  
bemerkenswerte Orte. Eine lohnen-
de Entdeckungsreise, egal ob zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad.

Mehr Infos unter www.niebuell.de

Was ist eine Wehle? Wer heiratete 
bei der Kubushochzeit? Und wie 
lebten eigentlich die Friesen? 

In Niebüll gibt es viel zu entdecken.
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Niebüll

Der Begriff „Hungerfenne“ deutet 
die früher teils schlechte Qualität der 
Viehweiden und Marschwiesen in 
Nordfriesland an. Die „Harde“ war 
früher in Skandinavien ein unterer 
Verwaltungsbezirk. Die Bökingharde 
war neben der Karrharde und der 
Wiedingharde einer dieser drei Ver-
waltungsbezirke im ehemals däni-
schen Teil des heutigen Südtondern. 
Der nordwestlich von Niebüll liegen-
de Gotteskoog ist mit 10.400 ha der 
größte Koog Nordfrieslands und 
liegt größtenteils unterhalb des 
Meeresspiegels. Im Jahre 1566 wurde 
er der Nordsee abgerungen.

Hungerfennenweg
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In jedem Joghurt steckt ein Stück 
Niebüll. Hier in der Gotteskoog-
straße werden sogenannte Starter-
kulturen für die Erzeugung von  
Joghurt und anderen Milchpro-
dukten produziert. Also beim 
nächsten Löffel dran denken. 
... Mhhhhh, lecker und auch ein 
bisschen aus Niebüll.

Aus Niebüll kommt übrigens auch 
eine Mobile Käserei. Achten Sie 
mal drauf, wenn Sie regional  
produzierten Käse kaufen.
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Der Niebüller Wasserturm ging im 
Jahr 1908 erstmals in Betrieb, um 
Dampflokomotiven zu betanken. 
Knapp 20 Jahre später ersetzte man 
das Fachwerk durch Beton – doch 
der Turm war dem Verfall ausge-
setzt. Nach einer 2 Jahre andauern-
den Sanierung erstrahlt der Turm 
seit 2014 in neuem Glanz und ist 
nun ein Wahrzeichen für die Stadt 
geworden. Durchgeführt wurde die 
Sanierung von über 200 Lehrlingen 
aus ganz Nordfriesland, die im Rah-
men ihrer Ausbildung an diesem 
Projekt der Kreishandwerkerschaft 
Nordfriesland Nord mitwirkten.

Wasserturm am Bahnhof
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Der zentrale Punkt des Parkfried-
hofes an der Gather Landstraße ist 
seine Osterkapelle, in der Angehö-
rige seit 1937 von ihren Verstorbe-
nen Abschied nehmen können.

Im Jahr 2014 wurde auch das 
Denkmal der Gefallenen der Welt-
kriege von seinem vorherigen 
Standpunkt in Deezbüll dorthin 
versetzt.

Parkfriedhof
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Im Verlauf der Rathausstraße trifft 
man auf die Christuskirche, deren 
Neubau im Jahre 1729 durch eine 
in der Südwand angebrachte Tafel 
dokumentiert wird. Dabei wurden 
die ehemaligen roten Ziegel wieder-
verwendet. Der Vorläufer entstand 
im 15. Jahrhundert als Nachfolger 
einer Kirche, deren ehemaliger 
Standort im Ortsteil Langstoft noch 
bekannt ist. Dieser Standort wurde 
infolge von Sturmfluten aufgege-
ben und versetzt, nachdem die  
Bewohner sich in die „neue“  
Siedlung Niebüll geflüchtet hatten.

Christuskirche
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Die „Schmucksäule“ des flensbur-
ger Künstlers Hermann Sörensen, 
welche 1965 aufgestellt wurde, 
besteht aus mehreren überwie-
gend quadratischen Mahagoni- 
Tafeln, Edelstahl und Beton. 

Sie ist an der Tondernstraße hinter 
der Schwimmhalle und der Süd-
tondernhalle in der nordwestlichen 
Ecke des Marktplatzes zu finden.

Schmucksäule von H. Sörensen
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Der Stadtpark ist eine liebevoll ge-
pflegte Naherholungsoase in In-
nenstadtnähe. Ab dem Frühjahr 
zur Krokusblüte erstrahlt der Park 
in vielen bunten Blumenfarben. 
Der nahe Marktplatz dient als 
Parkplatz für Wohnmobile, als zen-
traler Parkplatz für die angrenzen-
de Innenstadt sowie als Veranstal-
tungsort für Großveranstaltungen 
wie dem Jahrmarkt. 

Die Bronzeplastik „Im Punkt des 
Gleichgewichts“ von Jan Meyer-
Rogge komplettiert seit 2016 die 
Kunst im öffentlichen Raum.

Stadtpark & Marktplatz
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Das denkmalgeschützte Gebäude 
der 1925 bezogenen Schule weist 
viele, an den Jugendstil oder an den 
Art Deco anknüpfende Symbole auf, 
die als Zeichen des Aufbruchs in eine 
neue Zeit zu deuten sind. Schon 
1929 wurde ein naturwissenschaft-
licher Trakt angebaut. Nach dem 
Zweiten Weltkrieg stiegen die Schü-
lerzahlen beständig an. Die Bil-
dungsstätte wurde daraufhin immer 
wieder umgebaut und erweitert. Im 
Jahr 2011 wurde die neue Mensa als 
vielseitig nutzbarer Neubau einge-
weiht. Besonders modern ist der 
Maker Space der FPS.

Friedrich Paulsen Schule
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